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Neneſte Ereigniſſe
Das Kaiſerpaar weilt am heutigen Sonnabend
Stapellauf des Lnienſchiffes K

in Stettin zum

Zum Präſidenten bes Keichsmilitärgerichts iſt General der Kavallerie

v Maſſow ernannt worden

Der Zuſtand des durch einen Schlaganfall ſchwer erkrankten berühmten

Hiſtorikers Theodor Mommſen gilt als hoffnungslos

Der König von Griechenland feierte am Freitag ſein 40jähriges
Regierungsjubiläum

Was in der Welt vorgeht
Halle 31 Oktober

Die Beſtätigung der früheren Meldung daß in Wiesbaden in der
kommenden Woche eine Zuſammenkunft des deutſchen Kaiſers mit dem
Zaren ſtattfinden werde hat alle Hoch und Konjekturalpolitiker in Auf
regung verſetzt Jm Grunde iſt es nur das Selbſtverſtändliche daß wenn
zwei perſönlich befreundete Monarchen wie Kaiſer Wilhelm und
Rikolaus es bekanntermaßen ſind der Zar ſoll ſogar ein glühender

Bewunderer und Verehrer unſeres Kaiſers ſein vorübergehend ſo nahe
bei einander ſind wie Darmſtadt und Wiesbaden während ſie ſonſt weit
entfernt und durch die Landesgrenze von einander getrennt wohnen ſie
auch die Gelegenheit zu einer Zuſammenkunft benutzen Würde ein ſolcher
Beſuch unterlaſſen dann erſt hätten die Hoch und Konjekturalpolitiker
alle Urſache die tiefſinnigſten und peſſimiſtiſchſten Betrachtungen anzu
ſtellen Sind aber die beiden Kaiſer einmal beiſammen dann iſt es ebenſo
natürlich daß ſie über bedentſame ſie beſonders intereſſierende Fragen ſich

unterhalten und als weitere natürliche Folge ergibt ſich dann daß ſintemalen

der Zar ſeinen erſten politiſchen Ratgeber bei ſich hat auch Kaiſer Wilhelm
den ſeinigen herbeikommen läßt Was aber verhandelt werden und welches
das Ergebnis dieſer Verhandlungen ſein wird das ſchon jetzt der auf
horchenden Welt zu verkünden überlaſſen wir beſcheidentlich den oben näher

bezeichneten Politikern Dieſe ſollten und werden auch wohl nicht unter
laſſen in den Bereich ihrer Betrachtungen zu ziehen daß zu der Kaiſer
zuſammenkunft in Wiesbaden der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Graf
Lambsdorff friſch von Unterhandlungen mit dem franzöſiſchen Miniſter des

Auswärtigen Delcaſſé zurückkehrt und daß auch von einem Beſuch Kaiſer
Wilhelms in England wieder die Rede iſt welcher der Beſprechung gewiſſer
wichtiger beide Nationen intereſſierender Fragen dienen ſoll

In unſerem engeren Vaterlande in Preußen hatte das Volk in letzter
Woche viel zu viel mit den Wahlen zu tun als daß es ſich viel um hoch
politiſche Orakel und Vermutungen hätte kümmern können Mit den
Wahlen zu tun hatte man Denn das verzwickte preußiſche Landtags
wahlſyſtem erfordert ungewöhnlich viel Arbeit von ungewöhnlich viel Per

ſonen Es müſſen gar viele Wahlmänner ausgeſucht aufgeſucht und ver
pflichtet werden aber viele werden berufen und nur wenige haben Luſt

auserwählt zu werden und ſo müſſen die Vertrauensmänner der ver
ſchiedenen Parteien immer von neuem auf die Suche gehen Daß die Wahl
ſchon der Vertrauensmänner ſo viel Zeit verurſacht liegt zum Teil an der

Oeffentlichtei zum Teil an der ümſandſichreit des W ahiaktes obwohl d dieſer

durch das neue Reglement etwas gemildert und weniger zeitraubend geſtaltet
worden iſt Als ein wichtiges Ereignis haben wir in dieſer Woche zu
verzeichnen das Tagen des erſten nicht ſozialdemokratiſchen Arbeiter
kongreſſes welcher bewies daß in Deutſchland eine ſehr große Anzahl
Arbeiter nicht Sozialdemokraten ſind Ein ncckiſcher Zufall fügte es daß
ungefähr zu gleicher Zeit ein Mann der nicht nur zur Sozialdemokratie
gehört ſondern auch einer der beſten Kenner der Sozialdemokratie iſt und

in ihr eine große Rolle ſpielt Franz Mehring in einer Broſchüre in
der er der Sozialdemokratie gewiß nicht Nnetrgerteheues hatte ſagen wollen
die Zahl der wirklichen Sozialdemokraten in der Dreimillionenpartei auf
höchſtens 300 000 und die Zahl derer die wirklich wiſſen was die Sozialdemokratie will auf 30 e angab

Jn unſerem Nachbarlande Oeſtreich Ungarn war die Ernennung
Tiszas zum ungariſchen Miniſterpräſidenten das große Ereignis der
Woche Es fragt ſich nur ob es ein wirkliches Ereignis iſt d h ob
Tisza ſich zum Herrn der Situation wird machen ob er die Kriſe wirklich
wird beendigen können Vorläufig ſcheint das noch ſehr zweifelhaft
An der Seine iſt man in der nächſten Umgebung des Miniſters des
Aeußern von dem Beſuch des Grafen Lambsdorff ſehr entzückt weil
das Handſchreiben des Zaren an den Präſidenten Loubet tatſächlich in
ganz beſonders warmen Ausdrücken abgefaßt war und die Freude über die

Fortdauer der intimen Beziehungen zwiſchen beiden n in einer
überraſchend temperamentvollen Form ausſpricht An amtlicher Stelle erwartet man von den Unterredungen Delcaſſes mit dem Grafen Lambs

dorff unmittelbar einen günſtigen Einfluß auf die Beilegung des Kon
flikts zwiſchen Japan und Rußland

Jn England ſchreitet Jos Chamberlain langſam aber ſicher auf
ſeinem Wege weiter Die einflußreichen Männer des Landes die Träger
bekannter Namen hat er mit wenigen Ausnahmen für ſein Reform
programm gewonnen dagegen fetzen ihm die Arbeiter die er beſonders
gern in ſein Netz gezogen hätte noch immer unerſchütterlichen Widerſtand

entgegen Chamberlain hat min einmal den Ehrgeiz ſeine Politik möge
als eine volkstümliche erſcheinen deshalb legt er bei allen ſeinen zahlloſen
Agitationsreden das Hauptgewicht auf die Behauptung daß die Arbeiter
von den höheren Zöllen keinen Nachteil haben daß dieſe vielmehr vom
Auslande getragen werden würden Und ſollte tatſächlich eine Steigerung
der Lebensmittelpreiſe eintreteun ſo würde dieſe reichlich durch gleichzeitige
Erhöhung der Löhne ausgeglichen werden Die engliſchen Arbeiter wollen
an dieſe Verheißung nicht glauben und bekämpfen die Zollpläne des ehe

maligen Kolonialminiſters aufs heftigſte Die Vorgänge auf dem
Balkan und in Oſtaſien aus denen namentlich England ſo gern
kriegeriſche Verwickelungen hergeleitet hätte beginnen ſich allmählich in

Wohlgefallen aufzulöſen Die türkiſche Regierung iſt von den Mürz
ſteger Beſchlüſſen wenig erbaut ſie hätte wohl auch eine wohlwollendere
Behandlung verdient aber auch ihr bleibt nichts anderes übrig als ſich

in das Unvermeidliche zu fügen Rußland hat in der Mandſchurei
einen vollen Erfolg zu verzeichnen und Japan iſt zu der Erkenntnis ge
langt daß mit großen Herren zwar ſchlechtes Kirſcheneſſen iſt

Politidje Aeberſtujt
Deutfcehes Reich

Oktober Hofnachrichten Heute morgen machte
Spaziergang und hörte ſpäter die Vorträge des Staats

Verliu 30
der Kaiſer einen

des Rei hsMaſekretärs rineamts und des C hefs des Marine Kabinetts
Morgen gedenken die Majeſtäten ſich nach Stettin zum Stapellauf des
Linienſchiffes K zu begeben

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt zu dem vierzig jährigen
Regierungsjubiläum des Königs von Griechenland Der nun der
Vergangenheit angehörende Abſchnitt ſeiner Regierung war auch für
Griechenland eine Epoche des Werdens und Ringens während deren
Verlauf der König ſtets das Beſte ſeines Volkes im Auge behielt und ſeine
Beſtrebungen auf die mögliche Erfüllung der Wünſche der Hellenen richtete
Gegenüber der jüngſten Kriſis im Orient hat der König weiſe Mäßigung
an den Tag gelegt die zur Begrenzung der mazedoniſchen Bewegung nicht
unweſentlich beigetragen hat Den zahlreichen Glückwünſchen die dem
König und ſeinem Hauſe dargebracht werden das durch die Vermählung
der Prinzeſſin Sophie von Preußen mit dem Kronprinzen Konſtantin zu
unſerem Herrſcherhauſe in nahe verwandtſchaftliche Bezi ehunge n getreten iſt

ſchließen wir uns in Ehrerbietung an Möge es dem Jubilar beſchieden
ſein noch lange Jahre ſein Volk auf auſſteigender Bahn zu leiten Siche
Ausland Red

Die Abſperrungen
kunft in Wiesbaden ſind
kunft des Zaren ſoll zu
zum Schloß eine
pflanztem

bei
diesmal

beiden Seiten der

zweigliedrige
Seitengewehr

Mannſchaften 3500 Mann werden

der Kaiſerzuſammen
äußerſt ſtrenge Bei der An
Straßen vom Bahnhofe bis

Poſten kette mit aufge
Spalier bilden Die hierzu nötigen
aus dem ganzen 18 Armeekorps zu

ſammengezogen Es ſoll auch wie ſchon erwähnt eine Eskadron des
Küraſſier Regiments Kaiſer Nikolaus I Brandenburgiſches Nr 6 deſſen
Chef auch der Zar iſt aus Bra udenburg in Wiesbaden eintreffen Für
den Sicherheitsdienſt werden aus zahlreichen Städten der Nachbarſchaft
ja auch aus Berlin eine große 3 ahl Kriminalbeamter nach
Wiesbaden beordert die ſich unter das Publikum miſchen und immer in
ganz kurzen Abſtänden Aufſtellung finden Auch eine große Anzahl
Kriminalbeamter als Radfahrer wird während der Kaiſertage in
Wiesbaden tätig ſein

Oas Linienſchiff das am heutigen Sonnabend auf
der Vulkanwerft in Gegenwart des Kaiſers Reichskanzlers und
des Admirals Tirpitz von Stapel laufen wird ſoll der Braunſchweig
Diviſion als Flaggſchiff dienen Es iſt das vierte Schiff dieſes
Typs deſſen Fahrzeuge ſämtlich ein Deplacement von 13 200 Tonnen
anfweiſen Die anderen Panzer dieſer Klaſſe heißen von der Braun
ſchweig abgeſehen Heſſ ſen und Elſaß Alle dieſe Schiffe führen die
neuen 28 em und 17 em Schnellfeuergeſchi ütze und haben ferner im Ver
gleich zur Wittenberg Klaſſe einen erhöhten Panzerſchutz und größeren
Tonnengehalt erhalten Die Geſamtarmierung umfaßt 50 Geſchütze ſowie
6 Unterwaſſer Torpedorohre und koſtet etwa 7 Millionen Mark ſo daßder Wert des fertiggeſtellten Linienſchiffs mit allen Bau und übrigen

Koſten auf über 23 Millionen Mark ſteigen würde
Profeſſor Mommſen iſt wie wir im Telegrammteil

geſtrigen Nummer meldeten lebensgefährlich erkrankt Jn
zum Freitag iſt der große Geſchichtsſchrei ber der in den letzten
kränkelte ohne freilich ſeine gewohnte ſchriftſtelleriſche Tätigkeit

brechen von einem Schlaganfall betroffen worden die linke

der
der Nacht
Monaten

zu unter
Seite iſt

gelähmtt Die Aerzte haben nachdem der Kranke das Bewußtſein verloren
hat wenig Hoffnung auf Erhaltung des Lebens Profeſſor Mommſen
der 86 Jahre alt iſt ſteht in der Behandlung des Geheimen Sanitätsrats

zur Stunde
igen

achtbeſitzer Sir Thomas
den deutſchen

die internationale

Vollborth An dem Krankenbett des großen Gelehrten der bis
das Bewußtſein nicht wiedererlangt hat weilen die Angehör

Der bekannte engliſche Rennj
Lipton richtete am 27 Oktober ein Telegramm an
Kaiſer in dem er ſich erbot den Pokal den r fur
Jachtwetifahrt über den atlantiſchen Ozean geſtiftet zurückzuziehen
da er gehört habe daß der Kaiſer ein ähnliches Anerbieten gemacht habe
Lipton fügte hinzu daß zwei Rennen in demſelben re den Wünſchen
der Weitbewerber nicht entſprechen würden Kaiſer Wilhelm erwiderte

am 28 Oktober unter warmer Anerkennung des ſportsmänniſchen Ver
haltens Liptons daß er allerdings durch den deutſchen Botſchafter in
Waſhington einen Pokal für die Wettfahrt über den Ozean zur Ver
fügung geſtellt habe und daß er das in ſo ritterlicher Weiſe angebotene

Die Zwillingsſchweſtern
Nach dem Amerikaniſchen von J v Boettcher

28 Fortſetzung Nachdruck verboten

Berta war ebenſo überwältigt wie ſie Starr wie ein
Steinbild ſaß ſie auf ihrem Stuhl nur der keuchende Atem
der ſich ihren halbgeöffneten Lippen entrang verriet daß noch
Leben in ihr ſei Eine namenloſe Angſt beherrſchte ſie

Hatte Lady Danesbury einen Teil der Wahrheit entdeckt
Ohne Zweifel denn ſonſt hätte der Lord ſich nicht ſo drohender
Worte bedient Was beabſichtigte ſie zu enthüllen Jhr Herz
zog ſich krampfhaft zuſammen bei dem Gedanken an Barclay

Muß ich ihn denn verlieren den Geliebten Muß ich
denn dieſen furchtbaren Preis für das Wohl meiner Schweſter
bezahlen fragte ſie ſich

Die Tür ging auf und Lady Hurſt Lady Alice May Sir
Charles Blunt und Kapitän Barclay alle zur Abreiſe gerüſtet

traten ein Mit ſichtlichem Erſtaunen blickten ſie die drei
Menſchen an welche ſie erwarteten

51 Kapitel
Mit mütterlichem Jnſtinkte eilte Lady Hurſt auf das Sofa

zu wo Mabel bleich und zitternd lag
Wie meine Liebe Sie ſind krank rief ſie beſorgt aus
O es iſt nichts Nur eine Ohnmacht Es wird bald

vorübergehen zwang ſie ſich zu erwidern und Lord Danes
bury fügte gleisneriſch hinzu während ſeine ſchwarzen Augen
unheimlich funkelten

Mabel hat eine heftige Gemütsbewegung erxlittenganze Stellung iſt in furchtbarer Weiſe verändert und

wünſcht die Herrſchaften mit den näheren Umſtänden bekannt
zu machen

Alle außer Barclay konnten ſich nicht enthalten
ſtaunen und ihre Ueberraſchung kund zu geben

ihre

ihr Er
Dieſer war

m

ſie

ſogleich auf ſeine Verlobte zugetreten und beugte ſich jetzt voll
Beſorgnis über i verändertes Ausſehen zu ihr herab

Was fehlt Dir fragte er liebevollBei deg zärtlichen Ton ſeiner Worte brach ſie in Tränen

aus und lehnte den Kopf an ſeine Bruſt Er ſchlang den
Arm um ſie und ſie feſt an ſich drückend wendete er ſeine
Aufmerkſamkeit dem zu was Lord Danesbury ſprach

Willſt Du das Wort nehmen Mabel fragte er
ſoll ich reden

Sprich Du
in die Kiſſen des

Ein boshaftes
als er begann

Es iſt zwar
zufällt

oder

erwiderte ſie tonlos und barg ihr Geſicht
Sofas
Lächeln zuckte um Lord Danesburys Lippens

eine recht unangenehme Aufgabe die mir
geehrte Freunde aber die Wahrheit muß ja geſagt

werden obgleich ich dieſelbe nur zu gern für mich behaltenhätte Jch Werte Sie alle haben die verſchiedenen Geſchichten

gehört welche über mein wildes Leben im Auslande zirkulieren
ehe ich die Erbſchaft meines Vaters antrat Deshalb
werden Sie über das was ich Jhnen jetzt mitzuteilen
habe nicht zu ſehr erſtannen Nur das unterdrückte
Schluchzen Bertas unterbrach die Stille als er eine
Pauſe machte um nach kurzem Schweigen fortzufahren

Um eine lange Geſchichte kurz zu machen ſage ich
Jhnen daß ich in den verſchiedenen Ländern mich unter
verſchiedenen Namen aufhielt So zum Beiſpiel in Berlin
unter dem Namen Artur Parker Unter dieſem Namen ver
heiratete ich mich mit einem ſchönen jnugen Mädchen Faſt
ein Jahr lang lebte ich mit ihr ohne daß ſie eine Ahnung
davon hakte daß ich ein ganz anderer war wie der für den
ich mich ausgegeben Dann verließ ich ſie unter dem Vorgeben
daß unſere Heirat ungültig gewe Fen ſei Jch ging nach Eng
laud trat dort meine Erbſchaft an und hörte kurze Zeit darauf

daß meine Frau geſtorben ſei worauf ich mich mit Miß Elliſon
vermählte

ir Charles
t finſteren

Er hielt inne und warf einen tückiſchen Blick auf S
der näher an ihn herangetreten war und mit bleichei
Zügen ſeinen Worten lauſchte

Sir ar es ſah den Lord mit Auge n voll tödlichen Haſſes
an ſo daß es dieſem unheimlich wurde und er ſich abwandte

Fahren Sie fort Wir harren ungeduldig der weiteren
Entwickelung ſagte Sir Charles ſtreng

Nun das Ende wird Sie weiter nicht
Lord Dancsbury ſeine Erzählung wieder auf Jch
nur Sie alle davon zu überzeugen daß mich für die darauf
folgenden Ereigniſſe kein Tadel treffen kann Jch ſah meine
erſte Frau tot vor mir liegen wenigſtens glaubte ich ſie tot
aber nachdem ich fort war lebte ſie wieder auf Niemand be
nachrichtigte mich von dieſer Tatſache ich glaubte ſie in
ihrem fernen Grabe ruhend bis ſie vor etwa zwei Monaten
gleich einem Geſpenſte hier in Danesbury wieder auftauchte

Es entſtand eine leichte Aufregung unter den Anweſenden
aber ſeine Stimme lauter erhebend fuhr er lebhafter fort

Nun das war eben kein ſo großes Unglück denn meine
Frau Numero Eins glaubte Mabel ſei meine rechtmäßige
Frau und ſie die Betrogene Darum war ſie ebenſo befliſſen
das Geheimnis zu wahren wie ich beſonders auch darum weil
ſie einen anderen liebte

iahm
wi ünſch C

überraſchen 1

und

Er hielt inne
Wer verriet denn dieſe ſchrecklic m Wahrheit Jhrem Opfer

fragte Sir Charles vor Wut zitternLord Danesbury hüſtelte verle S und erwiderte dann be

ſänftigend Warten Sie bis ich meine Geſchichte beendet
Dann werden Sie alles begreifen Miß Elliſon heiratete mich
meines Geldes wegen Aber bald wurde ſie ihrer Feſſeln über
drüſſig Sie verſuchte nicht einmal mich lieb zu gewinnen
und als ihr früherer Geliebter deſſen Namen ich Jhnen wohl
nicht erſt nennen brauche ſagte er ſpöttiſch lächelud
wiederkam geriet ſie außer ſich Sie flehte ihn an Mitleidmit ihr e haben und ihr zu verzeihen er jedoch kehrte ihr
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Her Miniſter des Jnnern Frhr v Hammerſtein nahm
am Donnerstag in Hannover an der feierlichen Uebergabe des neuen
Polizeigebäudes an den Polizeipräſidenten Dr Steinmeiſter teil und hielt
bei dieſer Gelegenheit eine Rede in der er betonte der Wahlſpruch
Salus publica suprema lex esto müſſe auch für die Polizei gelten
Jhre Aufgabe ſei eine zweifache die ſtaatliche und die ſtädtiſche Wohlfahrt
dieſe ſolle ſie vereinen mit Takt und Selbſtbewußtſein Bei dem nach der
Feier veranſtalteten Feſtkommers führte der Miniſter dieſen Gedanken
weiter aus Der Polizei ſagte er würde oft von dem Publikum zu
wenig Entgegenkommen gezeigt aber es liege an der Polizei dem abzu
helfen Die Polizei ſei für das Publikum da und müſſe dem Staats
bürger geben was ihm gebühre Verſſöße dagegen werde er unnachſicht
lich zu ahnden wiſſen doch könne auch jeder Polizeibeamte verſichert ſein
daß er Pflichttreue und Hingabe anerkenne Der Miniſter ſagte feruer
Einem Miniſter paſſiert es ſelten daß er mit ſo vielen Leuten die ihm
untergeben ſind zuſammen ſein kann Zuerſt will ich Jhnen ſagen daß
der Miniſter der ſo vielfach ſtrafend auftritt nicht etwa immer ſtraft
ſondern daß es ſeine Hauptaufgabe iſt ſich der Fürſorge für ſeine Be
amten zu widmen Das iſt auch mein ernſter Wille den auszuführen
ich nach beſtem Können beſtrebt ſein werde Jch weiß wie ſchwer der
Beruf des Polizeibeamten iſt Dazu gehört Beſonnenheit und Ruhe die
manchmal geradezu übermenſchlich iſt Wir ſind für das Publikum da
und müſſen dafür einſtehen daß die Ordnung aufrecht erhalten bleibe
Es iſt eine ſchwere Aufgabe je mehr wir dieſe aber löſen deſto größer
iſt die Befriedigung deſto mehr dienen wir dem Vaterlande Wo Pflicht
treue ſich findet muß alles getan werden um die Stellung der Beamten
nach außen zu befeſtigen

Das Militärwochenblatt meldet daß der kommandierende
General des 9 Armeekorps General der Kavallerie v Mafſow zum
Präſidenten des Reichsmilitärgerichts ernannt worden iſt Mit der
Führung des 9 Armeekorps iſt der bisherige Kommandeur der 1 Diviſion
Generalleutnant v Bock und Bolach beauftragt Zum Kommandeur der
1 Diviſion iſt der Kommandeur der 2 Feldartilleriebrigade Generalmajor
Gronau ernannt

Unter der Spitzmarke Militärpenſionen und Marine
amt ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter Das neue
Militärpenſionsgeſetz wird zu lebhaften Auseinanderſetzungen zwiſchen Volks
vertretung und Regierung führen ſofern der Bundesrat die Beſtimmungen
über die rückwirkende Kraft der Penſionserhöhung nicht einer Aenderung
unterzieht wofür aber nach unſeren Jnformationen wenig Ausſicht beſteht
Dagegen iſt in parlamentariſchen Kreiſen eine ſtarke Strömung vorhanden
die auch auf die friedensinvaliden Offiziere die rückwirkende Kraft des
Geſetzes ausgedehnt wiſſen will Mit dem Hinweis auf die Geldknappheit
in der Reichskaſſe dürfte die Regierung demgegenüber dann nicht durch
ſchlagen Ein angeſehenes Mitglied einer einflußreichen Partei deutete
beiſpielsweiſe an daß es der Reichstag in der Hand habe einen Teil der
erforderlichen Mittel zu beſchaffen indem er zunächſt die vorausſichtlich
wieder erſcheinende Millionen Forderung für den Neubau des Reichs
marineamts erneut ablehne da dieſe Angelegenheit nicht für fo dringlich
angeſehen werden könne wie die Verpflichtung den alten Offizieren gegenüber

Das Dresdner Journal ſchreibt Jn einigen Blättern
findet ſich die Notiz daß die vormalige Kronprinzeſſin jetzige Gräfin
Montignoſo kürzlich an ihren geſchiedenen Gemahl den Kronprinzen
ein perfönliches Schreiben gerichtet habe in dem ſie ihn bittet ihr zu ge
ſtatten zu Weihnachten ihre Kinder wiederzuſehen auf dieſen Brief habe
der Kronprinz eigenhändig geantwortet Nach eingezogenen Erkundigungen
iſt weder das eine noch das andere richtig damit erledigen ſich auch alle
an die behauptete Korreſpondenz angeknüpften Bemerkungen

Ueber den Stand des Altkatholizismus in Deutſchland
hat Biſchof Weber auf einem Familienabende der altkatholiſchen Ge
meinde in Bochum Angaben gemacht Die Organiſation des Altkatholizismus
habe nach inuen und außen Großes erreicht Staatliche Anerkennung fand
man in Preußen Baden und Heſſen Dagegen lehnte Bayern dieſe 1873
ab Eine grandioſe Unwahrheit der Ultramontanen ſei die Behauptung
die altkatholiſche Bewegung ſei ein Akt des Staates ſie ſei vielmehr als
eine Schöpfung des religiös überzeugten Gewiſſens zu bezeichnen Man
zähle ſchon etwa 100 altkatholiſche Gemeinden größere in Breslau München
Mannheim neue bildeten ſich fortgeſetzt Die altkatholiſche Sache ſchreite
in Bayern langſam im feſten Geleiſe vorwärts in Franken werde man
bald 3 bis 4 lebensfähige Gemeinden haben Jn Weſtfalen zähle die
neue Gemeinde an 100 Mitglieder Bielefeld erhalte am 15 No
vember dieſes Jahres einen altkatholiſchen Gemeindegeiſtlichen Jn
der altkatholiſchen Bewegung herrſche große Opferwilligkeit die
ſich auf eine kernhafte tiefwurzelnde Religioſität aufbaue Die Ge
meinſchaft mit dem Ultramontanismus mit dem keine Freundſchaft zu
halten iſt haben wir von Grund aus zerſtört Wir haben heute mehr
als 1870 die Ueberzeugung daß alle guten Deukſchen den Ultramontanismus

von ſich weiſen Jn unſerer Bewegung ſteckt keine Spur von
Jeſuitismus und Ultramontanismus Wenn auch große Organi
ſationen den Ultramontanismus täglich bekämpfen ſie werden in Rom
lange nicht ſo gefürchtet wie unſer kleines Häuflein Es kann noch ein
Jahrhundert dauern bis der Ultramontanismus aus Deutſch
land entfernt iſt heraus kommt er aber Es wird die Zeit
kommen daß mit dem Ultramontanismus gebrochen werden muß Kommen
wird ſie wenn Gott das deutſche Volk erhalten will Unſer Vaterland iſt
religiös durch den Ultramontanismus zerriſſen Jedoch haben wir die
Hoffnung daß wie das deutſche Volk die politiſche Zerriſſenheit über
wunden es auch die religiöſe beſeitigen wird Für dieſe ſegensreiche Ent
wicklung bilden wir ein weſentliches Glied

Frankreich
Die Vorgänge an der Arbeiterbörſe

In der Freitag Sitzung der Deputiertenkammer brachte der Nationaliſt
Laſies eine Interpellation ein über die Zuſammenſtöße zwiſchen Arbeitern

und der Polizei au der Arbeiterbörſe und begründete dieſelbe Er erhob
gegen die Kammer den Vorwurf daß dieſe den Geſetzentwurf betreffend
die Stellenvermitthungsbureans noch nicht genehmigt habe Redner tadelte
die Polizei Coutant Soz warf dem Polizeipräfekten Léöpine vor er
habe die Arbeitsbörſe beſetzen laſſen und erklärte wenn er anweſend ge
weſen wäre als die Polizei unſchuldige Arbeiter niederſchlug hätte Lépine
die Arbeitsbörſe nicht lebend verlaſſen Beifall auf der äußerſten Linken
Jauréès führte aus die Polizei habe die Ordnung aufrechtzuerhalten die
Regierung müſſe aber Maßhalten und Kaltblütigkeit bewahren Der
Chef der Forg ſei über das Maß hinausgegangen Die Regierung
dürfe die ſozialen Fortſchritte nicht außer Acht laſſen und
ſich nicht von deuen irre machen laſſen die einen Seitenangriff
machen um die klerikale und kapitaliſtiſche Reaktion zu retten
Beifall auf der äußerſten Linken Miniſterpräſident Combes erklärte

er billige die vom Polizeipräfekten auf der Straße getroffenen Maßnahmen
hingegen billige er es nicht daß die Polizeibeamten mit gezücktem Säbel
in die Arbeitsbörſe eingedrungen ſeien Beifall links Aus den Be
richten der Polizeibehörde gehe hervor daß die Schutzleute ihre im
Säulenumgang der Arbeitsbörſe aufgeſtellten Kameraden in Gefahr
glaubten und von einem ſpontanen unwiderſtehlichen Triebe geleitet mit
der flachen Klinge zuſchlagend in das Gebäude eindrangen Der Mi
niſterpräſident bemerkte die Unterſuchung über den Vorgang ſei eingeleitet
und wenn jemanden eine Schuld treffe werde er ſeine Pflicht tun Bei
fall Hierauf wird die Debatte geſchloſſen Es werden mehrere Tages
ordnungen eingebracht darunter eine von Jaurès welche unter dem Aus
druck des Bedauerns über das Eindringen der Polizei in die Arbeitsbörſe
der Regierung das Vertrauen des Hauſes ausſpricht Mehrere Anträge
lauteten auf einfache Tagesordnung Der Miniſterpräſident Combes er
klärte die einzige Tagesordnung die er akzeptiere ſei die einfache Tages
ordnung Dieſe wird darauf mit 375 gegen 210 Stimmen angenommen

Lambsdorff in Paris
Jn einem anſcheinend auf eine amtliche Seite zurückzuſührenden

Artikel des Figaro über die Unterredung des Grafen Lambsdorff mit
dem Miniſter Delcaſſé heißt es Man darf annehmen daß Graf Lambs
dorff Delcaſſeé über den augenblicklichen Stand der ruſſiſch japaniſchen
Verhandlungen unterrichtet Vielleicht mochte Graf Lambsdorff denken
daß ein dem ruſſiſchen paralleles Vorgehen Frankreichs im Sinne der
Verſöhnung auf die Entſchließungen Japans Einfluß ausüben würde und
daß Delcaſſs mit ſeiner großen Autorität in erfolgreicher Weiſe einer Macht
zu der Frankreich ſteis nur ſehr freundliche Beziehungen unterhalten hat
Ratſchläge zur Mäßigung erteilen könne Das Blatt glaubt zu wiſſen
daß in der Tat ein Schritt in dieſem Sinne erfolgt iſt und daß man
bald feine Wirkungen werde wahrnehmen können

Griechenland
Regierungsjnbiläum des Königs

Am geſtrigen Freitag waren es vier Jahrzehnte ſeit König
Georg in Athen ſeinen feierlichen Einzug hielt und als König der
Hellenen den Thron Griechenlands beſtieg Den jungen König der erſt
im 18 Lebensjahre ſtand und bis dahin der däniſchen Marine als See

König Georg von Griechenland
kadett angehört hatte erwarteten die größten Schwierigkeiten als Herrſcher
eines Volkes auf das der alten egyptiſchen Prieſter Ausſpruch Jhr
Hellenen bleibt ewig Kinder jung und unerfahren ſeit ihr und habt kein
durch Alter erprobtes Wiſſen wohl noch immer zutraf Alle Schrecken
der wildeſten Anarchie hatten nach der Entthronung König Ottos den
ruhigen Beſtand der Dinge erſchüttert Dazu kam ein zerſetzendes zügel
loſes Parteitreiben das unausrottbar allenthalben Wurzel gefaßt hatte
Und das Volk befand fich damals noch auf einer ziemlich niedrigen Stufe
der Bildung Beſonders ſchwierig geſtaltete ſich die Stellung König
Georgs als ſein Ratgeber der däniſche Kammerherr Graf Sponneck
unter dem Druck der öffentlichen Meinung Griechenland im Jahre 1865
verlaſſen mußte Trotzdem wußte der König der Hellenen ſich immer mehr
in ſeine ſchweren Pflichten einzuleben und ſich mit den komplizierten Ver
hältniſſen vertraut zu machen ſo daß das Staatsſchiff an manchen
drohenden Klippen glücklich vorbeiglitt Seit dem Jahre 1867 iſt Georg I
mit der Großfürſtin Olga Tochter des Großfürſten Konſtantin vermählt
Dem Könige iſt trotz aller Schwankungen und Abſchwächungen im Grunde

verächtlich den Rücken Anſtatt ſich in jener demütigenden
Stunde mir zuzuwenden vergaß ſie jede Rückſicht Sie drohte
mir mich zu verlaſſen forderte von mir geſchieden zu werden
Was blieb mir da weiter übrig als ihr zu ſagen daß es ihr
frei ſtehe zu gehen wohin ſie wolle daß kein anderes Band
als meine leidenſchaftliche Liebe zu ihr ſie an mich binde

Das war die Rache eines Schurken rief Barclay
empört aus

Mit einem Hohnlächeln wandte Lord Danesbury ſich nach
dem Sprecher um und ſah wie dieſer den Arm um Berta ge
ſchlungen deren zuſammenbrechende Geſtalt ſtützte Welch ſüße
Vergeltung des Schlages den Barclay ihm an jenem Abende
verſetzt winkte ihm hier entgegen

Nur keine Uebereilung mein ſchöner Vetter ſagte er
düſter Jeder Gedanke an Rache lag mir in jenem Augen
blicke fern Jch ſagte Mabel daß wir unſer Geheimnis be
wahren könnten wenn ſie bei mir bliebe denn vor allen
Dingen wollte ich die einzige Fran die ich je geliebt habe vor
jeder Unbill ſchützen Aber ſie war eigenſinnig Sie ver
wünſchte mich zum Dank für meine Liebe ſie wollte um jeden
Preis von mir befreit ſein

Das iſt wahr rief Mabel ihr bleiches Antlitz aus den
Kiſſen erhebend Jhn trifft kein Vorwurf Er iſt gut gegen
mich geweſen er liebte mich über alles Aber ich verdiene dieſe
Liebe nicht Jch wollte frei ſein das Leben mit ihm war mir
unerträglich Barclay ſagte ſie dann als ſie denſelben neben
Berta erblickte laſſen Sie ab von jener Frau Sie hat Sie
grauſam betrogen Sie iſt es welcher der Titel einer Lady
Danesbury zukommt
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Mit lautem Aunſſchrei zog Barclay ſeinen Arm von Berta

zurück und ihr tränenüberſtrömtes Antlitz ſank ſchwer auf die
Lehne des Seſſels nieder

Sie konnte ſich nicht aufrichten ſie konnte nicht aufſehen
fie fühlte daß aller Augen voll Spannung auf ſie gerichtet

waren und daß jeder erwartete ſie werde ſprechen Vielleicht
glaubten ſie daß ſie ſich freuen würde als eine rechtmäßige Frau
und Herrin von Danesbury Caſtle anerkannt zu werden Sie
ſchauderte bei dem Gedanken und für einen Augenblick trat ihr
die Verſuchung nahe alles zu geſtehen um ſich zu retten
Aber eben ſo ſchnell verwarf ſie den Gedanken Nein die
Schweſter durfte ſie nicht verraten ſelbſt auf Koſten ihres
eigenen Lebensglückes

Da legte ſich plötzlich eine Hand auf ihre Schulter und
wie von einem elektriſchen Schlage getroffen zuckte ſie zu
ſammen

Jſt das wahr fragte eine tiefe vorwurfsvolle Stimme
Sprich und erlöſe mich aus dieſer grauenvollen Ungewißheit

Sie vermochte nicht zu antworten ſie brach in krampf
haftes Weinen aus

Da trat Lord Danesbury mit der Miene eine Beſchützers vor
Quäle ſie doch nicht länger ſagte er ſcharf Siehſt Du

denn nicht daß ſie ſich ſchämt Dir in das Geſicht zu ſehen
nachdem ſie Dich ſo ſchmählich getäuſcht hat Du mußt Dich
doch erinnern daß ich Dir ſchon längſt geſagt habe ſie ſei
nicht das was ſie ſcheine Du hörteſt nicht auf meine War
nung nun haſt Du Deine Strafe Roſa Meinhardt iſt ſeit
drei Jahren meine Frau und das Unrecht welches ich ihr ge
tan bereue ich jetzt aufrichtig Wenn ſie mir meine Torheit
verzeihen kann verſpreche ich ein guter Gatte zu ſein Jch
bin überzeugt daß ſie ihrer Stellung als Herrin von Danes
bury alle Ehre machen wird

Mit einem lanten Ausrufe des Zornes ſprang Berta von
ihrem Stuhle auf und trat ihm mit ſprühenden Augen
gegenüber

Jhnen verzeihen mit Jhnen leben Lord Danesbury
Sie ſind wohl wahnſinnig Jch haſſe Sie und würde Jhnen
nicht Lerzeihen auch wenn Sie ſterbend zu meinen Füßen
lägen

Lady Hurſt näherte ſich jetzt dem empörten Mädchen
Sprechen Sie nicht ſo unüberlegt liebes Kind ſagte ſie

die Liebe ſeines Volkes erhalten geblieben was am eklatanteſten nach der
1897 auf ihn verübten Attentat zu erkennen war Jſt das griechiſche
Volk doch ſeit langer Zeit zu der Erkenntnis gelangt daß König Georg
das Wohl ſeines Landes warm am Herzen liegt Auch in Deutſchland
wird man des Erinnerungstages wohl gedenken iſt doch eine Schweſter
Kaiſer Wilhelms die Gemahlin des griechiſchen Kronprinzen und Mutter
von vier blühenden Kindern die die Dynaſtie in der Hauptlinie dereinſt
fortzuſetzen beßimmt ſind

Rußland
Zum Beſuche Lambsdorff s in Paris

Das Journal de St Petersbourg ſchreibt Graf Lambstz
dorff hat ſich nach Paris begeben um dem franzöſiſchen Miniſter dez
Auswärtigen Deleaſſé einen Beſuch abzuſtatten und mit ihm die Fragen
der äußeren Politik die die beiden Länder intereſſieren zu beſprechen
Während der letzten Jahre ſtellte es ſich heraus wie vorteilhaft perſönliche
Zuſammenkünfte zwiſchen den Staatsmännern die in Rußland und in
Frankreich die äußere Politik leiten ſind um ſich über die Punkte Klar
heit zu verſchaffen die den Gegenſtand der Entente zwiſchen den beiden
Regierungen bilden und um ihre Aktion in Uebereinſtimmung zu bringen
Die Unterredungen die zwiſchen den beiden Miniſtern des Aeußeren
während des Aufenthalts des Grafen Lambsdorff in Paris ſtattfinden
ſind nur ein Beweis für die innige Freundſchaſt die zwiſchen der ruſſiſchen
und der franzöſiſchen Regierung beſteht und können nur der großen Sache
der Aufrechterhaltung des Friedens dienen der in den Wünſchen und
Intereſſen der beiden Länder liegt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Oktober
Verſetzung Der Regierungsaſſeſſor Ruge iſt von Halle an die

Königl Eiſenbahndirektion in Magdeburg verſetzt
Auszeichnung Dem bisher bei dem hieſigen Telegraphenamte be

ſchäftigten Ober Briefträger H Rettig iſt aus Anlaß ſeines Scheidens
aus dem Dienſte das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden Dem Be
liehenen ſind die Auszeichnung und ein Glückwunſchſchreiben ſeiner vorge
ſetzten Behörde in Gegenwart der Beamten und Unterbeamten durch den
Vorſteher des Telegraphenamtes in feierlicher Weiſe überreicht worden

Der ſtädtiſche Haushaltsplan für 1904 wird wie jetzt mit
Sicherheit feſtſteht ohne jede Erhöhung der Gemeindeſteuern ins
Gleichgewicht gebracht Nach von den einzelnen Reſſorts aufgeſtellten vor
läufigen Voranſchlägen werden zwar für das Armenweſen rund 40000
Mark mehr beanſprucht und auch die Ausgaben für die Schulen erhöhen
ſich um etwa die gleiche Summe Ferner iſt für die in Ausſicht ge
nommene Errichtung eines VIII PolizeiReviers ein größerer Betrag ein
zuſtellen Alle dieſe Mehrausgaben werden aber durch Erhebung der bis
herigen Gemeindeſteuerzuſchläge vollſtändig gedeckt weil unſere ſtädtiſchen
werbenden Jnſtitute entſprechend höhere Ueberſchüſſe an die Kämmereikaſſe
abliefern namentlich wird die Gasanſtalt mit Rückſicht auf die zurück
gegangenen Kohlenpreiſe in der Lage ſein im nächſten Jahre 50 Mk
mehr als im laufenden abzuliefern

Stadtverordunetenwahlen Jn den Kaiſerſälen fand geſtern
eine gut beſuchte Verſammlung der Gemeindewähler der II Abteilung ſtatt

Nach einer eingehenden Beſprechung der von dem Wahlausſchuſſe der
kommunalen Vereinigung unterbreiteten Vorſchläge wurde durch Abſtimmung

folgende Kandidatenliſte aufgeſtellt Zimmermeiſter Pfaul Rentner
Blumentritt Maſchinenfabrikant Greßler und Profeſſor Dr Kohl
ſchütter Rechtsanwalt Wolfgang Herzfeld Rentner Daniel Konditor
Pfautſch und Kaufmann Probſt Firma Wilhelm Heckert Der von
der kommunalen Vereinigung mit vorgeſchlagene Herr Rentner Günter
blieb in der Minderheit Nächſten Montag beginnen die Stadtverord
netenwahlen der III Abteilung Die Wahllokale und die Wahlzeit ſind
auf den von dem Magiſtrate ſämtlichen Gemeindewählern zugeſtellten Wahl
einladungen verzeichnet Während bei früheren Wahlen der III Abteilung
der Wähler nur in ſeinem Bezirke ſtimmberechtigt war und nur die dort
aufgeſtellten Kandidaten einen oder höchſtens zwei wählen durfte iſt ihm
jetzt durch die Neuordnung des Magiſtrats das Recht eingeräumt ſeine

Stimme für ſämtliche Kandidaten der III Abteilung abzugeben
mit anderen Worten er wählt ſoviel Kandidaten als überhaupt
in der III Wählerklaſſe für die ganze Stadt zu wählen ſind
Von dem Wahlausſchuſſe der kommunalen Vereinigung werden die Herren
Mauermeiſter Heiſer Stärkefabrikant Schmidt Kaufmann Apelt
Mauermeiſter Grote Schloſſermeiſter Riediger und Handſchuhfabrikant
Karl Merkwitz zur Wahl empfohlen Jeder Wähler hat die Pflicht ſein
Wahlrecht auszuüben Gerade die diesjährigen Wahlen haben große Be
dentung denn ſie entſcheiden darüber ob die gedachten bürgerlichen
Kandidaten oder weitere ſechs Sozialdemokraten in das Rathaus einziehen

Zur Landtagswahl Sie rechtsſtehenden Parteien veranſtalten
am Montag den 2 November abends 8 Uhr eine Verſammlung in den
Kaiſerſälen in welcher die Herren Geheimrat v Voß und Prof Dr

Suchsland ihr Programm entwickeln werden
Der Verein der Deutſchen Kaufleute hält am Dienstag den

3 November abends S Uhr einen öffentlichen Vortragsabend ab an
welchem der Herr Redakteur Paul Trög er aus Berlin über das Thema

Die Rechte der Handlungsgehilfen wie ſie ſind und ſein ſollen ſprechen
wird

warnend Da Jhr Gatte ſein Unrecht gegen Sie bereut ſo
iſt es Jhre Pflicht ihm zu vergeben und mit ihm zu leben

Berta ſchüttelte ungeduldig die Hand ab welche die gute
Dame auf ihre Schulter gelegt hatte

Lady Hurſt Sie wiſſen nicht wovon Sie ſprechen er
widerte ſie faſt grob

Dann wandte ſie ſich um und mit dem Finger auf den
Mann weiſend der ſich für ihren Gatten erklärt hatte ſagte ſie

Wenn Jhnen die Verbrechen jenes Mannes bekannt
wären würden Sie entſetzt zurückſchaudern und mir raten
lieber bis an das Ende der Welt zu fliehen als mit ihm zu leben

Ereifere Dich ſo viel Du willſt Roſa ſagte Lord
Danesbury mit kaltem überlegenem Lächeln Du änderſt da
durch nichts an der Tatſache daß Du mein Weib biſt Das
Geſetz iſt auf meiner Seite

Sie haben durch Jhre Schurkerei ſich aller Jhrer Rechte
verluſtig gemacht entgegnete ſie unbeirrt Niemals werde
ich irgend einen Anſpruch anerkennen den Sie an mich machen
könnten Heute noch verlaſſe ich Danesbury und kehre nach
Deutſchland zurück

Das wirſt Du nicht tun Wenn nötig wende ich Gewalt
an um Dich zurückzuhalten antwortete er außer ſich über
ihren hartnäckigen Widerſtand

Obgleich die Röte der Aufregung bei ihr einer leichenhaften
Bläſſe gewichen war gab ſie nicht nach

Lord Danesbury lieber nähme ich mir das Leben ehe ich
Jhre Gattin ſein möchte ſagte ſie voll Bitterkeit Hören
Sie alle was ich gegen dieſen Mann vorzubringen habe Kaum
vor einem Jahre kam er über den Kanal um ſeinem Weibe
einen Dolch in das Herz zu ſtoßen damit er frei wurde und
Miß Elliſon heimführen konnte Er glaubte ſie tot inſofern
hat er die Wahrheit geſagt aber ſie erlag ihrer Wunde nicht
und wenn er verſuchen ſollte ſie zum Gehorſam zu zwingen
wird ſie ihn wegen dieſes Verbrechens den Gerichten anzeigen

ebenſo wie wegen des zweiten Mordverſuchs gegen ſie als er
ſie in dem Turmzimmer eingeſperrt hatte Fortſezung folgt
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goslogiſcher Garten Heute iſt der Zagang einer großen

Seltenheit zu melden 1 Pärchen europäiſcher Luchſe iſt eingetroffen
Dieſes heimiſche Raubtier iſt zur Zeit nördlich nach Schweden Norwegen
und Rußland zurückgedrängt ſüdlich in die Karpathen In den Mittel

irgen Deutſchlands und Frankreichs wo er früher ſehr häufig war
ſchlt er heute gänzlich Die letzten 5 Luchſe des Thüringerwaldes
wurden 1773 1796 erlegt die letzten beiden Harzer Luchſe 1817 und
1818 zu der gleichen Zeit etwa der letzte Oberſchleſiſche und 1846 der
ietzte Luchs der ſchwäbiſchen Alp Der Luchs wird bedeutend größer als
die Wildkatze und iſt ein ſehr ſchädliches Tier weil er mehr tötet als er
bedarf Sein Verſchwinden in Mitteleuropa iſt eine Folge der umfäng

1 Waldrodungen und der allmählichen Lichtung der Wälder Er iſt
eine der größten Seltenheiten in unſeren Tiergärten die meiſtens einen
entfernteren Verwandten den Wüſtenluchs oder Caracal oder auch event
den kanadiſchen Luchs beherbergen Unſer Pärchen iſt ein diesjähriges
und die Tiere ſind infolgedeſſen noch außerordentlich ſpielig ſodaß der
Beſchauer Gelegenheit hat die große Eleganz und die Kraft der Bewegungen
zu bewundern Die Entwickelung des Affenjungen erregt allgemeines

tereſſe Die Mutter läßt es ſeit einer Reihe von Tagen Geh undMeter detſuche machen die um ſo ungeſchickter ausfallen je mehr die

Hinterextremitäten die weit ſchwächer ſind als die vorderen dabei benutzt
werden Die Mutter iſt äußerſt beſorgt und nimmt das Junge ſofort
auf den Arm wenn irgend welches ungewohnte Geräuſch gemacht oder
eine Annäherung an den Käfig verſucht wird Das Männchen iſt weniger
ſiebevoll und ſchiebt das Junge unſanuft beiſeite wenn es in ſeinen Bereich
kommt Von der ſog Affenliebe d h einer übertriebenen Sorgfalt für
das Junge kann hier jedenfalls nicht die Rede ſein Es ſei bemerkt
daß der Tierpark von morgen ab um 5 Uhr zu räumen iſt

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntag mittags 12 Uhr
die Kapelle des Mansfelder Feld Art Regiments Nr 75 auf dem Königs
platze Das Programm lautet Parademarſch von Wilhelm Ouverture
a d Op Martha von Flotow Venus ſteig hernieder Walzer a d Optt

Benus auf Erden von Linke HochzeitsStändchen Serenade von Kloſe
Fantaſie a d Op Tannhäuſer von Wagner

Diamautene Hochzeit Die Schneidermeiſter Vogel ſchen Ehe
leute feierten geſtern die diamantene Hochzeit in guter geiſtiger und
körperlicher Rüſtigkeit Die kirchliche Einſegnung des Jubelpaares vollzog
Herr Superintendent Saran in der St Moritzkirche Von den ſtädtiſchen
Kollegien wurde dem würdigen Paare ein Ehrengeſchenk von 100 Mk
überreicht Auch der Preußiſche Landeskrieger Berband ließ unter herz
lichſten Glückwünſchen ein Ehrengeſchenk überbringen Die Thiem ſche Kapelle
brachte ein Ständchen

1 populär wifſenſchaftlicher Vortrag im Gemeindehauſe
zu St Georgen Einen Zug aus dem an Zügen reichen Charakter
bilde Luthers hatte der letzte Vortrag des vergangenen Winters beleuchtet
indem er Luthers Humor behandelte Wiederum den Reformator nach
einer befonderen Seite nach ſeinen Beziehungen zu unſerer Stadt Halle
ſtellte der erſte diesjährige Vortrag den Herr Paſtor Nietſchmann hielt
einer zahlreichen Zuhörerſchaft vor Augen Unſer Halle könne ſtolz darauf
ſein bei dem größten Deutſchen ſeiner Zeit einen Stein im Brett gehabt
zu haben Darf auch Eiſenach ſich rühmen ſeine liebe Stadt zu ſein
wo der Genius ſeinen Flügel entfaltete und der Halbverhungerte für
ſeinen weltgeſchichtlichen Beruf gerettet ward fo war doch in Luthers
Herzen und Liebe auch Raum für Halle Längſt ehe der gewaltige Mann
perſönlich in unſern Mauern einkehrte hat er ſich wiederholt brieflich vor
geſtellt Zum erſtenmale geſchah dies in demſelben Jahre in dem er auch ſonſt
zuerſt von ſich reden machte Noch am 31 Oktober 1517 ging ein Brief
an den in Halle reſidierenden Erzbiſchof von Magdeburg Albrecht ab
worin Luther den damals nächſt dem Kaiſer wichtigſten Manne im Reiche
anfleht dem Ablaßunfug Tetzels ein Ende zu machen Der Kardinal
bewahrte anfangs gegenüber ſolchem Mönchsgezänk ſeine vornehme Ruhe
und heimſte weiter die Gelder ein deren er ſo dringend für ſeine koſt
ſpielige Hofhaltung bedurfte Bald ſollte er freilich unſanft aufgeſtört
werden Nach 4 Jahren die ohne Berührungen Luthers mit Halle ver
gehen trifft abermals ein Brief an Albrecht ein Junker Görg ſchreibt
ihn von der Höhe der Wartburg Er redet darin kräftig mit dem
Gegner der inzwiſchen in ſeiner Kathedralkirche zu Halle einen Schatz
von Reliquien aufgehäuft und gegen entſprechendes Almoſen zu er
langende Ablaßgnaden auf Millionen von Jahren damit verbunden hatte
Eine ſchon zuvor ausgegangene Schrift wider den neuen Abgott zu e
hatte die Zaghaftigkeit der Freunde unterdrückt Jetzt aber forderte Luther
binnen 14 Tagen Antwort vom Kardinal De und wehmütig kam ſie
in einem Briefe der die vollendete Heuchelei Albrechts zeigt Wieder
vergehen 4 Jahre Da ſieht am 27 Juni 1525 die alte Kloſtermauer
Luthers zu Wittenberg ein frohes Feſt der Reformator feiert ſeine Hoch
zeit mit Katharina von Bora Unter den Geſchenken welche die Liebe
und Verehrung von allen Seiten ſandte befand ſich auch ein ſolches vom
Kardinal Albrecht aus Halle in Geſtalt von 20 Goldgülden Jedoch der
Beſchenkte lehnt die Annahme ab humorvoll erwidernd der Kardinal
werde wohl die Goldgülden nötiger brauchen denn Luther 2 Jahre
ſpäter Vor dem Rathauſe in Halle drängte ſich das Volk denn die
Kunde hatte ſich verbreitet ein Brief von Luther ſei angekommen Tröſt
ung an die Chriſten zu Halle über ihres Predigers Tod Dieſer
Prediger war Georg Winkler der in Albrechts eigener Stadt begonnen
hatte die evangeliſche Lehre zu verkünden Er war dafür vor ein
geiſtliches Gericht geſtellt auf dem Heimwege aber meuchlings ermordet
Die öffentliche Meinung bezeichnete den Erzbiſchof als den Täter Luthers
Schreiben zeigte ſein Herz voll Liebe und Teilnahme und machte um ſo
tieferen Eindruck als der Verfaſſer ſelbſt kaum von ſchwerer Krankheit
geneſen dazu aus den Nöten der in Wittenberg eingekehrten Peſt heraus
ſeinen Troſt ſpendete Eine geraume Zeit verging nun ehe dem alten
Gegner in Halle wieder eine Schrift aus der Feder Luthers an den Kopf
flog Der Anlaß lag in dem ungerechten Gericht durch das Albrecht in
der Moigenfrühe des 23 Juni 1535 auf der Höhe des Giebichenſtein
ſeinen ihm unbequem gewordenen Günſtling Hans von Schönitz hatte
zum Tode verurteilen laſſen Luther machte ſich zum Anwalt der Ver
wandten des Gemordeten Der Kardinal aber hüllte ſich in Schweigen
Auch ein 2 und 3 Brief in dem die Keulenſchläge Luthers
noch reichlicher fielen prallte an Albrechts rerhärtetem Herze ab
Scheinbar hatte der Wittenberger Profeſſor das Spiel verloren Allein
in der Stadt Halle verwickelten ſich die Dinge mehr und mehr Seine
eigenen Stände bewilligten dem Erzbiſchof um ſeiner Feindſchaft gegen
das Evangelium willen keine Steuern mehr und forderten entſchieden Ein
führung des evangeliſchen Gottesdienſtes Da ſandte Luther um Rat
angegangen uneigennützig ſeinen Freund und Wittenberger Mitarbeiter
Juſtus Jonas der im Jahre 1541 zum erſten Male auf der Kanzel
unſerer Marktkirche ſtand Bald darauf verließ Albrecht Halle Das war
der Sieg des Mönches über dem mächtigen Kardinal Nun war auch
die Zeit gekommen wo Halle den Reformator von Angeſicht zu Angeſicht
ſchauen ſollte Jm Auguſt 1545 hielt er von einer Reiſe zurück
kehrend ſeinen Einzug durch das Tor unſerer Stadt Durch die
Schmeerſtraße führte ihn ſein Weg zu einem damals zum güldenen
Schlößlein genannten Hauſe in dem Juſtus Jonas wohnte Es war
begreiflich daß die Bürger von Halle in den großen Gaſt drangen
ihnen in der Marktkirche eine Predigt zu halten Bereits im Oktober
desſelben Jahres durfte unſer Halle den Berühmten zum zweiten Male
begrüßen Die gleichzeitig über ihre Ufer getretene Saale und Mulde
bereiteten dem zur Friedensſtiftung zwiſchen den Mansfeldiſchen Grafen
nach Eisleben Eilenden hier einen unfreiwilligen Aufenthalt Auch in
jenen Tagen hat er eine Predigt halten müſſen die zugleich zur Leichen
predigt auf Kardinal Albrecht wurde Zum dritten Male kam Luther
am 5 Januar 1546 durch Halle wiederum mit dem Reiſeziel Eisleben
wo er das unterbrochene Friedenswerk vollenden wollte Noch ein
viertes Mal hielt Luther ſeinen Einzug in unſerer Stadt diesmal
ſo feierlich wie nie zuvor Am 21 Februar 1546 nachmittags 5 Uhr
näherte ſich von Eisleben her ſein Leichenzug dem Moritztor Hier
ſtockte er Es ſollte geſungen und eine Anſprache gehalten werden
aber das laute Schluchzen und Weinen der Einwohnerſchaft Halles
lies es nicht dazu kommen Weiter bewegte ſich der Trauerzug der Markt
kirche zu An derſelben Stätie wo der Lebende geſtanden machte er noch
einmal im Tode Halt Hier nahm auch Künſtlerhand einen Abdruck von
den Geſichtszügen des großen Entſchlafenen Mit dem Wunſche daß
unſere Stadt die Luther ſo ans Herz gewachſen war nicht nur darauf

ſtolz ſei ſondern ſich auch dankbar erweiſen möge indem ſie eine rechte
Heimſtätte des Evangeliums ſei und bleibe ſchloß der Herr Vortragende
ſeine gehaltvollen und feſſelnden Auskührungen

Chriſtl Verein junger Männer Weidenplan 5 pt Sonntag
den 1 November abends 6 Uhr Vortrag von Herrn Oberlehrer
Dr Consbruch über Ernſt Moritz Arndt ends 81 Uhr
Evangeliſationsverſammlung Mittwoch den 4 November abends
81 Uhr Vortrag von Herrn Geu Sekretär Bartels über Unſer
internationales Vereinswerk Jeder junge Mann iſt eingeladen
Zutritt frei

Das Landwirtſchaftliche Lehr Jnſtitut bisheriger Jnhaber
Herr A Stein Goetheſtraße 8 iſt durch Kauf in den Beſitz des Herrn
Freiherrn A v Horn übergegangen Das Jnſtitut befindet ſich vom
3 November ab im Hanſe Friedrichſtraße 3

Das Lehrlingéheim des kaufmänniſchen Vereins beſichtigt
am Sonntag den 1 November nachmittags 4 Uhr das landwirtſchaftliche
Jnſtitut Aufbruch vom Heim aus

Radfahrerſport Für das am 12 September erfolgte 12 Stunden
fahren erhielten zwei unſerer Touren und Dauerfahrer die Herren Richard
Böhme und Ernſt Weiſer von dem Gau 18 des D R B je ein ſilbernes
Ehrenzeichen und außerdem noch von dem Deutſchen Radfahrer Bunde
eine prachtvolle goldene Kravattennadel für hervorragende Leiſtungen zu
erkannt Beide Herren hatten die Strecke von 250 km in 12 Stunden
zurückgelegt Eine derartige Auszeichnung wird vom D R B nur in
ganz beſonderen Fällen erteilt

Peißnitz Reſtanrant Der rührige Wirt Herr Schröter ver
anſtaltet vom Sonntag ab regelmäßige Konzerte Sonntags von 7 bis
1211 Uhr abends Dienstags von nachmittags ,4 bis abends 7 Uhr
Dieſe Konzerte werden von dem Philharmoniſchen Orcheſter ausgeführt

Von einem Geiſteskranken gebiſſen Der Krankenpfleger
Johann Kronack wurde in der Provinzial Jrrenauſtalt zu Nietleben
von einem Geiſteskranken in den Mittelfinger der linken Hand gebiſſen

o Wunde verſchlimmerte ſich trotz ärztlicher Behandlung derart daß K
eſtern in das Diakoniſſenhaus aufgenommen werden mußte

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Uauhriudhten
Eine anti ſozialdemokratiſche Rede

Der Miniſter des Jnnern Freiherr v Hammerſtein hat im Rat
hauſe zu Hannover auf eine Anſprache des Stadtdirektors Tramm in
einer längeren Rede geantwortet Auf das vom Stadtdirektor geſtreifte
politiſche Gebiet übergehend führte der Miniſter aus Es kommt
heute wirklich nicht darauf an ob einer etwas mehr links oder rechts
ſteht ſondern darauf kommt es an daß jeder der am öffentlichen Leben
teilnimmt den Grundgedanken des preußiſchen Staates die ſtaatliche
Einheit die monarchiſche Gewalt die Verfaſſung des Staates
durch alle Fährlichkeiten erhalten und dieſen Zwecken dienen will Es hat
mich deshalb geſchmerzt als ich vor einigen Wochen geleſen habe daß
auch hier in der Stadt Hannover in Erörterung gezogen worden iſt bei

künftigen Wahlen mit der ſozialdemokratiſchen Partei
zuſammen zu gehen Gefreut hat mich die gründliche Ab
wehr die auch gerade aus dieſer Stadt und in dieſer Stadt dieſen An
regungen gegenüber zur Geltung gekommen iſt Denn ich glaube wir
dürfen doch alle und nach dem Dresdener Parteitage erſt recht über
zeugt ſein daß die ſozialdemokratiſche Partei keine politiſche Partei
im Rahmen unſerer Staatsverfaſſung iſt ſondern Beſtrebungen
vertritt welche jedes ſtaatliche Leben ja unſere wirtſchaftliche Ordnung
über den Haufen ſtoßen und an Stelle der bürgerlichen Freiheiten die
wir genießen einen Terrorismus ſetzen wollen der ſchlimmer iſt als
jeder andere Terrorismus von anderer Seite Jch glaube daß Sie ſich
alle einig fühlen in dieſem Gedanken der vollſtändigen Abwehr gegen alle
ſozialdemokratiſchen Beſtrebungen

Köln 31 Oktober Wolffs Bur Der Korreſpondent der Köln
Ztg in Fez telegraphiert vom 24 Oktober über Tanger Heute wurde
in den Moſcheen beim Mittagshauptgebet ein vom Hoflager ein
getroffener Brief verleſen worin der Sultan bekennt er müſſe einſt
weilen auf die Unterwerfung der aufſtändiſchen Stämme verzichten
und den Feldzug für den hereinbrechenden Winter einſtellen Der weiter
im Oſten ſtehende Kern des Heeres werde über Uſchda die nächſten
algeriſchen Häfen erreichen und von dort auf franzöſiſchen
Schiſſen nach Tanger zurückgebracht werden er ſelbſt breche
mit dem geſamten Hofſtaat ſofort auf und gedenke am
26 Oktober in Fez zurück zu ſein um mit ſeinen treuen
Hauptſtadtbewohnern den Feſtmonat Ramadhan zu begehen Dieſe von
allen Gepflogenheiten der mauriſchen Sultane abweichende offene Pro

grammenthüllung hat in Fez verblüfft Die Gründe der übereilten
Rückkehr und der auffälligen Vereinbarung über die Truppenbeförderung

auf franzöſiſchen Schiffen ſind jedenfalls in der völligen durch die
ſteigende Teuerung beſchleunigten Erſchöpfung der Staatskaſſen zu ſuchen

Rom 31 Oktober Wolff s Bur In der vorletzten Nacht geriet
der Schnellzug Mailand Rom in der Nähe von Parma auf ein
Nebengleiſe wo vier mit Getreide beladene Eiſenbahnwagen ſtanden Es

erfolgte ein heftiger Zuſammenſtoß Mehrere Reiſende wurden
leicht verletzt darunter der Senator Rourx und der Deputierte Bruni

cardi Die Unterſuchung ergab daß der Unfall böswillig durch
Perſonen herbeigeführt war die Weichen umgeſtellt hatten Der Zug
konnte nach zweiſtündigem Aufenthalt die Fahrt fortſetzen und traf in
Rom mit drei Stunden Verſpätung ein

Newyork 31 Oktober Reut Bur Nach einem Telegramm
aus Pueblo Colorado iſt ein Expreßzug der Atchiſon Topeka and
Santa Fé Eiſenbahn auf der Brücke von Apiſhava entgleiſt Man
glaubt daß es ſich um einen Anſchlag von Eiſenbahnräubern handelt Die
Nägel waren von drei Schienen entfernt worden Die Brücke brach
zuſammen Die Lokomotive und vier Wagen ſtürzten in den Fluß
Dreißig Perſonen wurden verletzt

Büchermarkt
Spicheren Von Karl Bleibtreu Mit Jlluſtrationen von

Chr Speyer Jn farbigem Umſchlag 1 Mk geb 2 Mk Verlag von
Karl Krabbe in Stuttgart Der Verfaſſer der Schlachtenſchilderungen
von Weißenburg Woerth Gravelotte Metz Sedan Paris Orleans
Belfort Amiens St Quentin Le Mans Königgrätz welche in mehr als
250 000 Exemplaren verbreitet ſind zieht nun auch Spicheren in den
Kreis ſeiner Darſtellung Keine Schlacht des großen Feldzugs berührt ſo
nahe das patriotiſche Gefühl wie dieſe Unmittelbar an der Grenze vor
Saarbrücken ward hier dem Feinde Zutritt in deutſche Gaue verwehrt
Nicht nur Rheinländer ſchützten hier die eigene Mark ſondern auch
Hannoveraner und vor allem Brandenburger als verſchmölzen ſich hier
Weſt und Oſtmark in einer einzigen Vormauer für Alldentſchland Dieſer
begeiſternde Vorgang hat denn auch Bleibtreu zu einer glänzenden Dar
ſtellung des heldenhaſten Ringens veranlaßt Prof Chr Speyer hat als
Jluſtrator ſeine ſchwierige Aufgabe mit vollendeter Künſtlerſchaft gelöſt

Bankhaus Paul Schauseil 60
Halle a S Bitterfeld Delitasch

An und Verkauf von Wertpapieren Einlösung von Coupons
Konto Forrent Scheck und Wechsel Verkehr

Verzinsung von Geldeinlagen ete ete
ewakiaaaavvkcqck choorvrorovvvvvvveooeeenKurshbericoht der Halleschen Bankfirmen vom 31 Oktober
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Ssächs Thür hraunk Stamm Prior Act 1902 S 4 11856
Waldaner Brannkohlen Stamm Actien 1902 03 10 4 11706Wegelin Hübner Actien Gesellsch 1901,/02 9 v 4 139,600
Werscheu Weilzvenf Brannk Stamm Act 1902 03 15 4 2356
Zeitzer Maschinenfabrik Actien Schaede 1901 02 7 4 S
Zeitzer Varafün nud Solarölfabrik Actien ſ1901,02 9 4 147,50b a
Zuekerraftlnerle Action IIalle 1901,/02 8 4 161bzBrnekdorf Nietlehen Berghan Ver Knxe 0 Zins o ZIIallesehe Consol Pfünnerschaft Knxer7 o0 Zins o 2 3500

Die Knrse der mit bes Paviere versatehen sleh in Mark für ein Stück

Marktbericht
Sonnabend den 31 Oktober

1,10 1,20 Mk e pr Liter 0,35 MkButter pro Pfund 1,10 1,30 omaten pro St 0,05
Honig in Waben p Pfd 1,50 1,60 Birnen pro Mandel 0,4 0,80
Zwiebeln pro Liter 6,10 Aepfel pro Mandel 0,25 1,00

Eier pro Mandel

Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,28 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Haſen pro Stück 2,50 3,50
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen p St 0,80 1,20
Mohrrüben p Mandel 0,10 Enten pro Stüch 2258,00
Weißkohl per Stück 0,05 0,15 Junge Gänſe p Stück 3,50 6,00
Rotkohl per Stück 0,10 0,20 Hähne pro Stück
Braunkohl pro Stück 0,05

1,50 2,50 z
Hühner pro Stück 1,50 2,25

Kohlrüben pro Stück 0,08 0,10 Tauben pro Paar 60,80 1,20 u
Sellerie pro Stück 0,05 0,08

e

Schutz gegen Aſthma
Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen an Aſthma

Leidenden in Halle a S ein Schutzmittel gegen dieſe Krauk
heit angedeihen zu laſſen

Die Mehrzahl von Alſthma Geplagten iſt nachdem ſie Aerzte und
zahlloſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe gekommen daß
es gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt keinen Schutz giebt
Dieſe Annahme iſt falſch Es hat vielmehr eine anerkannte Autorität
Herr Dr Rudolf Schiffmann der mehr Fälle dieſer Krankheit behandelt
hat als irgend ein anderer lebender Arzt durch Herſtellung und An
wendung eines Schutzmittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge
erzielt Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Aſthma Pulver beſteht aus5490 Proc Salpeter 51,10 Proc ſüd amerikaniſcher Stechapfel 14 Proc

riechender Kugelkolben Das Pulver iſt ein Präventivmittel welches die
behaupteten vorzüglichen Eigenſchaften aufweiſt Hierfür ſoll ſofort ein
praktiſcher Beweis geliefert werden Es wird nämlich hiermit bekannt
gegeben daß Dr Schiffmann Willens ifſt jeder an Aſthma leidenden

erſon ein unentgeltliches Probe Packet ſeines Mittels zugänglich zu
machen Zu dieſem Zwecke werden hiermit alle Leidende dringend er
ſucht ihre Namen und Adreſſen per Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen
alsdann ſofort ein abſolut koſtenfreies Probe Packet zugeſandt werden
Herr Dr Schiffmann geht nämlich von der Anſicht aus daß eine perſön
liche Probe mehr überzeugt und den Werth des Mittels beſſer beweiſt als
die Veröffentlichung vieler tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen welche
durch den Gebrauch dieſes AſthmaSchutzmittels vor den läſtigen Anfällen
jener Krankheit bewahrt worden ſind Dr Schiffmanns Aſthma Pulver
iſt bereits ſeit Jahren in den meiſten Apotheken Deutſchlands verkauft
worden wenn auch viele Perſonen bisher nie davon gehört haben mögen
Um jetzt alle dieſe Perſonen hiervon zu benachrichtigen und in der Abſicht
dieſes Mittel allgemein zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung er
laſſen Es iſt dies ſicherlich ein liberales und ehrliches Anerbieten und
alle welche mit dem oben erwähnten Leiden behaftet ſind ſollten unver
züglich sud Chiffre Dr Schiffmann an die Annoncen Expedition
G L Daube K Co Berlin Leipzigerſtraße 26 zur Weiterbeförderung
ſchreiben und die ihnen gebotene Grlegenheit ein Probe Packet durch eines
ſeiner ApothekenDepöts loſtenfrei zugeſandt zu erhalten nicht unbenutzt
vorübergehen laſſen Schreibt alſo ſofort da nur innerhalb der nächſten
fünf Tage unentgeltliche Proben verſendet werden können Ausdrücklich
wird gebeten nichts weiter als Namen und die Wohnung auf eine Poſt
karte zu ſchreiben und dieſe einzuſenden Nichts weiter iſt nöthig

Waſſerſtände Am 30 Oktober Weißenfels Oberpegel 40
Unterpegel 20 31 Oktober Holle unterhalb 1,79
Trotha 68 30 Oktober Bernburg 1,10 Calbe Unter
pegel 060 Oberpegel 1,52 Dresden 1,10 Magde
burg 1,35

e

Beachten se vie e
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Fortlaufend bedentende Eingänge der bevorzugtesten Winter Nenheiten in in

c S S

Saccos Golf Gapes Kragen Blusen Blusenhemden Kostümröcken Morgenröcken Knahen untl Wögenen Konfektion e

Sämtliche Genras sind von der einfachsten bis zur hochelegantesten Art vorrätig

sauberste Verarbeitung 2Garantie für tadellosen Sitz l FranzBereitwiliigster Umtausch Konſolitt Anerkannt grösste Auswahl l den JuAnerkannt billigste Preise sollen

9 Entzückende Satsen in i ietdaß von
ladene 9

von der
einer vor

Wechſelf

der Licht

t v 3 r KathodelChic garnierte Damen Hüte, Backfisch Hütte und Mädchen Hüte von M 25 bis M 45 Ungarnierte Damen Hüte von n
elektriſche65 Pt bis M 50 Kopfschals prächtige Farbenstellungen in Halbseide Seide und Wolle von 50 Pf an bis M 1250

Er läßtwecdleuw ten wuter regulären Vreisem

Rüschen und Peder Boas hervorragende Neuheiten von 75 Pf bis 21 M Damen Schleifen aus Crèpe Chiffon und Jabots rer
vornehme Arrangements von 12 Pf bis M 50 Seidene und halbseidene Kragenbüänder nur bevorzugte Neuheiten d

37 itenMeter von 25 Pf an bis zur hochelegantesten Art ete ete auf di ruft dur

J hervor uGrosse Posten
u Krankhei

haben
ſteht
die im J

eines B
Kohlefad
gebildet

die verſo

erzielen

Stein

zNoppen Stofke Karos Streifen Loden und m 60 Pf Damentuche rein wollene vollgriffige Qualitäten in neuen v M 25 n

Lodon Stoffe em dreit varaſguene Wintar Quanitan r 95 Pf Marengo Zibelines on n rot von M 40 wegen
LZiüpolines u Noppés e e n 125 Angora t t täte ch rig 250

Croee vpe Hal Ahteinng r Drell Inudtücher kräftige Qualität Meter 18 Pf Hoemdentuehe das Meter 50 45 38 30 25 und 18 Pt haben
Gerstenkorn Haundtiteher 48 100 em ILowuisiza u za das Meter 60 52 45 40 36 bis 29 Pt

Datzend 40 J Beott Damast das Meter M 50 00 65 25 bis 42 Pt für ſeitDrell Handtücher Prima Qualität Dutzend 3 60 Negligeé Stoſte das Meter M 25 00 80 60 48 m de
Jnequard Innädtieher Prima Qual 48 100 em bis 30 Pf bereits3 Dutzend 75 I Bettbezugstoſſfe bunt das Meter 55 50 48 42 ſchönesPananin Wischtiücher vorzügliche Qualität 38 33 und 25 Pf ee 60 60 em Dutzend I15 M Inleitt und VFederlkköper garantiert MeiſterWischtii cher mit Inschrift Teller Tassen ete Dtzd 2 15 M federdichtes Gewebe das Meter M 3 50 u an

We z T z 5 2 5 5 1 bis 35 P ifgenund Baumwollen waren Weisse Taschentiicher gesäumt das Dtzd v M 12 bis 1 2 65 25 1 bis 35 Pf Beakc

z Schw Vortra

S 7 75 b verſcho
re d vpe in Mhtei gng für Normal Hemden für Herren von M 75 vis 75 Pf Strümpfe für DBamen Wolle u 40 et 6 Lo

Normal Beinkleider für Herren von M 75 bis 55 Pf Strümpfe für Kinder Wolle engl Länge 35 Pt ginnt
Normal Jacken tür Damen von M 50 bis 50 Pf Halb wolle bis 25 P anm
Trikots für Kinder in gran blau Korsett aus gutem modefarb Köper 95 70 und 58 Pf Verein

und rosa das Stück M 50 25 1,10 90 bis 35 P I orsett aus Prima Köper oder Drell kuſſion
Strümpfe für Iervren meliert Wolle mit feiner Spitzen Garnitur M 25 75 50 bis II 20 und ſo

235 pe lorsett aus feinstem Satin oder Drell e2 das Paar 50 bis 50 Ptf in Halb wolle bis 25 Pf mit eleganter Stickerei N 50 75 3 bis A 50 Gener ſchloſſe

e 7 ren n Rechn gewäh

9 V r d re trhrerGrosse Sperzial Abteilung für Fuſten Hragem dieh Schwarz Anse 00 25 M 50 N I Bona Hase mit Kopk von M 90 bis M 75 t vo2 Schwarz Rasé Onmin 200 50 75 A Pelz HKragen Hase von M 00 bis M 75 1659
5 Schwarz Seal Cauin 50 00 4 75 M elz Kragen Rasé Canin von M 50 bis M 75 m tSenat Bisamn 00 50 50 N Pelz Kragen Seal Canin von M 50 bis M 00 wSenl Bisam Prima 00 75 13 50 M Pelz Kragen Seal Bisam von M 75 bis M 35 00 Aonth Nutrin gute Qualität 00 I 00 00 M XNutrin Bonas mit Kopf von M 73 bis M 75 werkut Nutrina Prianas 50 50 A 12 00 A Nutrin Kragen von M 75 bis M 25 00 rFreitagReiche Auswahl in Murmel Mad

7

jeglicher Art in skunks Ateinmarder litis Persfaner Muffen Kragen I Ktolas
ſtellun

Vorſtn ä o her VParade Hiandtacher mit Hohlsaum von 38 Pf bis 50 schinmmrkiesen garniert u ungarn von 15 Pf bis 80Grosse Sperial Abteilung für Parad e Haudtiüeh im geknüpft Fransen V 40 Pf bis 75 VWVaudschonvr in allen Stoffarten von 30 Pf bis 75 w
Küchen Parade Handtücher mit Beittaschen mit Hohlsaum verschiedeneHohlsaum von 40 P bis 00 Ausführungen von 35 P bis 76
Küchen Parnde Hancdtücher mit Servier Tischdeckeon Leinen wit40 e G Fransen von 28 Pf bis 75 Hohlsaum von 65 Pf bis 50Kichen Tischdecken in versch Ausf v 50 Pf bis 00 Wäschebentel in versch Ausführungen von 48 Pf bis 76
Waschkorb Decken in neuen Dessins v 50 Pf bis 25 Brotbentel garniert und ungarniert von 12 Pf bis 35

e Klammerschürzen mit u ohne Garn V 30 Pf bis 80 Besenvorhnang fertig garniert von 10 vis 50
Artikel Reichhallige Auswahl in lerlis gestiekten Handarbeiten
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